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Information und Anmeldung: 

Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg (Umwelthauptstadt) 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: steinke@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de 

Auto-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

von A 2: Ausfahrt MD-Zentrum (70)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Hauptbahnhof-Zentrum, Diesdorf   
Richtung Diesdorf 

von A 14: Ausfahrt MD-Sudenburg (5)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Stadtfeld/ Landesverwaltungsamt   
Richtung Diesdorf/ Stadtfeld 

Bei der Anreise mit dem PKW empfehlen wir den Parkplatz 
Adelheidring Parkgebühr: 2,50€/ Tag oder nutzen Sie die Tief-
garage der Deutschen Rentenversicherung für 4,50€/ Tag 

Bahn-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

Hauptbahnhof (Westausgang)  Konrad-Adenauer-Platz  Da-
maschkeplatz  Maxim-Gorki-Str. 13 (ca. 7 Min. Fußweg) 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

- Freizeitlärm, Sportanlagenlärm und  
Immissionen durch spielende Kinder 

- Aktuelle Fragen der Anlagenzulassung -  
Neuerungen im Immissionsschutzrecht 

- UVP Umweltverträglichkeitsprüfung -  
Grundlagen und aktuelle Entwicklungen 

- Bescheidtechnik - Guten Bescheid verfassen?! 
- Erkundung von Rüstungsaltstandorten - Aktuelles 

 

- Grundlagen des Wasserbaus 
- Grundstücksentwässerungsanlagen  
außerhalb von Gebäuden Teil I - Planung und  
Bemessung einschl. Überflutungsschutz 

- VergabeRecht - Vergaben rechtssicher durchführen 
- Bergrecht - Grundlagen und umweltrechtliche Bezüge 
- Entschädigungsrecht im Naturschutz 
- REACH und GHS / CLP - Grundlagenseminar 
- Naturnahe Gewässerunterhaltung  
an Gewässern II. und III. Ordnung 

- Explosionsschutz – A T E X - ExVO und BetrSichV 
- Betriebsbeauftragte für Gewässerschutz –  
Erhalt der Fachkunde 

- Schallmessungen und –beurteilungen -  
Anforderungen, Hinweise und Probleme 

 

 
 

 
 

 

 
 

Weiterdurchbildung seit 1990 
 
 

Das Umweltrecht 
 

Grundlagen und 

Neuerungen 
  
 
 
 

 

15. November 2023 
 
 
 
 

R231115 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gratis Seminarkaffee /-tee 
 
 

IWU – inn0vativ, wertig, unabhäng1g 
< 

Anderes Thema? Klick auf www.iwu-ev.de  

mailto:steinke@iwu-ev.de
http://www.iwu-ev.de/
http://www.iwu-ev.de/


Das Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. führt  
am 15. November 2023 das Seminar  

 

Das Umweltrecht -  
Grundlagen und Neuerungen 

 

in der Umwelthauptstadt Magdeburg durch. 
 

Bei dem europäischen und deutschen Umweltrecht 
handelt es sich um ein komplexes Rechtsgebiet, das 
ständigen Änderungen und Erweiterungen unterliegt.  
 

In dem Seminar erhalten Sie einen umfassenden Über-
blick über wesentliche Bereiche des Umweltrechts.  
 

Es werden insbesondere aktuellen Themen und bevor-
stehende Änderungen und Neuerungen angesprochen. 
 

Sie werden über Verantwortlichkeiten im Umweltrecht 
und haftungsrechtliche Konsequenzen für Verantwortli-
che sowie für das Unternehmen informiert. 
 
Grundlegende Aspekte der Veranstaltung sind  
 
- Immissionsschutzrecht und aktuelle Änderungen 

- Wasserrecht und aktuelle Änderungen 

- Abfallrecht und aktuelle Änderungen 

- Gefahrstoffrecht und aktuelle Änderungen 

- Weitere angrenzende umweltrechtliche Vorschriften 

- Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht 

 

Das Seminar richtet sich an Sie, als Betreiber von Anla-
gen, sonstige Unternehmer, Fach- und Führungskräfte, 
Betriebs- und Bereichsleiter, verantwortliche Personen 
im Bereich des Umweltrechts und sonstige interessierte 
Personen. 

 

 

Referentin: 

Dr. jur. Dana Pohl-Schmeißer, 

Rechtsanwältin, Halle 

<PROGRAMM 
 

Mittwoch, 15. November 2023 
 

09.30 Uhr Einführung in das internationale 
und nationale Umweltrecht,  
insbesondere  
aktuelle Änderungen 

10.00 Uhr Immissionsschutzrecht 
und Aktuelles 

11.00 Uhr Kaffeepause 

11.15 Uhr Wasserrecht 
und Aktuelles 

12.00 Uhr Abfallrecht 
und Aktuelles 

12.15 Uhr Mittagspause 

13.00 Uhr Gefahrstoffrecht 
und Aktuelles 
Überblick Chemikalienrecht 

(REACh und GHS/CLP) 

14.30 Uhr Kaffeepause 

14.45 Uhr Beauftragte nach Umweltrecht  
im Unternehmen 

15.30 Uhr Straf- und  
Ordnungswidrigkeitenrecht 

• Überblick Umweltstrafrecht 

• Überblick Umwelthaftungsrecht 

• Überblick Umweltprivatrecht 

16.15 Uhr Abschlussdiskussion und  
Auswertung 

16.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
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